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Bezirksklasse Herren GF

SSV Radenbeck-Zasenbeck II : TTC Hankensbüttel 
Freitag, 08.10.2021, 20:15 Uhr

Heins lässt den SSV Radenbeck-Zasenbeck II jubeln

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SSV Radenbeck-Zasenbeck II in der Bezirksklasse
Herren GF gegen den TTC Hankensbüttel durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Meyer / Friedrichs das Spiel gegen
Bischoff / Erdt noch aus der Hand und verloren mit 11:5, 6:11, 9:11, 5:11. Mit 3:1 gewannen jedoch
Wiesensee-Bammel / Zänker gegen Wasserscheidt / Deden und gaben dabei nur einen Satz her.
Probleme zu Beginn des Spiels mussten Heins / Liebelt zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Gegenwehr bekam Christoph Meyer beim 11:8, 11:6,
11:9 von Lars Wasserscheidt. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch dagegen für
Kay Friedrichs beim 8:11, 11:8, 14:16, 13:11, 7:11 gegen Florian Bischoff. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 11:8, 11:5, 11:3 gegen
Daniel Busche fand Markus Wiesensee-Bammel dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Nur einen Satz verlor Darius Heins bei seinem Sieg gegen Heiko Deden und holte
somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 11:8, 8:11, 11:7, 11:6 gewann Andreas
Zänker gegen Christian Chmelensky und gab dabei nur einen Satz her. Nur einen Satz verlor Fabian
Liebelt beim 11:6, 11:8, 6:11, 11:9 gegen Christian Erdt und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Christoph Meyer hatte gegen
Florian Bischoff indessen beim 8:11, 5:11, 7:11 nichts zu bestellen. Kay Friedrichs gewann
nachfolgend wiederum sein Spiel gegen Lars Wasserscheidt klar mit 3:0. Lange dagegenhalten
konnte Markus Wiesensee-Bammel beim 2:3 gegen Heiko Deden. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim 3:0 gegen
Daniel Busche fand Darius Heins wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Radenbeck-Zasenbeck II nun ein Punktekonto von 5:5
Punkten auf, während der TTC Hankensbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen
den TTC Grassel ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Radenbeck-
Zasenbeck II bestreitet hingegen das nächste Spiel am 22.10.2021 gegen den TSV Fortuna Bergfeld.

 Punkte:
 SSV Radenbeck-Zasenbeck II

Doppel: Meyer / Friedrichs (0), Wiesensee-Bammel / Zänker (1), Heins / Liebelt (1) 
Einzel: C. Meyer (1), K. Friedrichs (1), M. Wiesensee-Bammel (1), D. Heins (2), A. Zänker (1), F.
Liebelt (1) 

 TTC Hankensbüttel
Doppel: Wasserscheidt / Deden (0), Bischoff / Erdt (1), Busche / Chmelensky (0) 
Einzel: F. Bischoff (2), L. Wasserscheidt (0), H. Deden (1), D. Busche (0), C. Erdt (0), C.
Chmelensky (0)
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